
Deutscholympiade (IDO)  
Der größte Wettbewerb der deutschen Sprache  
 
Alle zwei Jahre kommen über 100 Schülerinnen und Schüler aus aller Welt zusammen um 

ihre Fremdsprachenkenntnisse zu zeigen und sich untereinander zu messen.  

Wir freuen uns, die Internationale Deutscholympiade zum ersten Mal in Chile begrüßen zu 

dürfen. Zum Finale am 15. - 28. Juli 2018 in Freiburg laden wir die zwei besten 

Deutschlernenden des Niveaus A2 aus den PASCH-Schulen in Chile ein.  

Die internationale Deutscholympiade in Chile besteht aus drei Phasen: Einer Anmeldung, 

einer Vorrunde, und einem nationalen Finale. Wie kannst du mitmachen? 
 

1. Erste Phase: Anmeldung  

 

Bewirbt euch für die Vorrunde bei einem DeutschlehrerInnen an eurer Schule. Dafür reicht 

bitte eurer DeutschlerIn folgende Bewerbungsunterlagen ein:  

 Sprachzeugnis A2 oder Schulzeugnis, das bestätigt, dass der Schüler/die Schülerin in der 

Schule die letzten 3 Lektionen vom Lehrwerk A2 bearbeitet hat  

 Eine Kopie der Geburtsurkunde  

 

Anmeldeschluss: Anmeldeschluss ist der 06. April 2018  

Abgabe der Unterlagen:  

Die PASCH Koordinatoren jeder Schule müssen die Unterlagen bis zum 06. April 

einreichen Senden Sie bitte die Bewerbungsunterlagen an Monica.Pino@goethe.de  

 

2. Zweite Phase: Vorrunde  

 

Bei der Vorrunde besuchen wir die beteiligten Schulen zwischen dem 23. und dem 27. 

April 2018.  

Bei der Vorrunde bearbeiten die Schüler Aufgaben in den Kategorien Lesen, Hören und 

Sprechen in Form eines Wettbewerbs.  

Für die mündliche Aufgabe muss jeder Schüler eine Präsentation von maximal 5 Minuten 

vorbereiten und vorzeigen.  

Die Präsentation müssen die Schüler schon am Tag des Wettbewerbs vorbereitet haben. 

Die Präsentation muss in Form eines Theaterstücks (Dekoration, Verkleidung...u.s.w) 

präsentiert werden. Deiner Kreativität sind hierbei keine Grenzen gesetzt!  

Es gibt zwei mögliche Themen zur Auswahl:  

Stellt einen Monolog über eine alltägliche Lebenssituation vor  

Stellt eine prominente deutsche Persönlichkeit der Gegenwart oder Vergangenheit vor  
 

Eine Fachjury bewertet die Leistungen nach den Bewertungskriterien: Aufgabenerfüllung, 

Kreativität, sprachlicher Ausdruck, Sinnzusammenhang (Kohärenz) und formale 

Richtigkeit.  
 

3. Dritte Phase: Nationales Finale  
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Das nationale Finale findet am 04. Mai 2018 am Goethe-Institut in Santiago de Chile statt.  

Diese Etappe besteht aus einer schriftlichen und einer mündlichen Prüfung, sowie einer 

Projektarbeit mit Recherche und anschließender Präsentation.  
 

Preis  
 

Der Hauptpreis ist die kostenfreie Teilnahme der zwei FinalistInnen an der Internationalen 

Deutscholympiade vom 15.-28.07.2018 in Freiburg, Deutschland, und umfasst jeweils:  

 

Flug von Chile nach Deutschland und zurück  

2 Wochen Unterricht und Wettbewerb inkl. Material und Rahmenprogramm  

eine vom Goethe-Institut organisierte Unterkunft für Jugendliche in Freiburg  

Vollpension  

Betreuung rund um die Uhr  

Kranken- und Unfallversicherung  

Teilnahmebestätigung  
 

Teilnahmebedingungen  
 

Ihr solltet während der IDO (15. bis 28.07.2018) mindestens 14 Jahre und dürft 

maximal 17 Jahre alt sein, d.h. ihr solltet zwischen dem 01.08.2000 und dem 15.07.2004 

geboren sein  

Die TeilnehmerInnen müssen auf dem Sprachniveau A2 sein oder mit den 3 letzten 

Lektionen vom Lehrwerk A2 in der Schule gearbeitet haben. Dies muss von der DaF-

Lehrkraft, welche die Einschreibung der SchülerInnen durchführt, schriftlich bestätigt 

werden. Es werden keine SchülerInnen zugelassen, die in anderen Niveaustufen unter 

dem „Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens“ Deutsch lernen. Wir rechnen in 

dieser Angelegenheit mit der Unterstützung der Lehrer der teilnehmenden Schulen.  



Von der Teilnahme ausgeschlossen sind:  

Schülerinnen und Schüler, deren Muttersprache Deutsch ist, bzw. bei denen 

mindestens eines der Elternteile deutschsprachig ist  

Schülerinnen und Schüler, die länger als sechs Monate durchgehend in 

deutschsprachigen Ländern gelebt haben  
 


